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See the notice on TED website

316175-2026 - Competition
Germany – Industry specific software package – ITV.SH Software für hybride Sitzungen 
(Software-as-a-Service)
OJ S 89/2026 08/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: IT-Verbund Schleswig-Holstein (ITV.SH) AöR
Email: dataportvergabestelle@dataport.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: ITV.SH Software für hybride Sitzungen (Software-as-a-Service)
Description: EVB-IT Rahmenvereinbarung über die Bereitstellung einer Software-as-a-Service-
Lösung zur Durchführung hybrider kommunaler Gremiensitzungen in Schleswig-Holstein 
sowie damit verbundener Dienstleistungen.
Procedure identifier: 5522b793-f67e-4472-929c-455f7a4a3293
Internal identifier: DP31-202600035
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48100000 Industry specific software package
Additional classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, 
Internet and support, 72260000 Software-related services

2.1.2.  Place of performance
Town: Schleswig-Holstein
Postcode: 24114
Country subdivision (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/316175-2026
mailto:dataportvergabestelle@dataport.de
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5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: ITV.SH Software für hybride Sitzungen (Software-as-a-Service)
Description: EVB-IT Rahmenvereinbarung über die Bereitstellung einer Software-as-a-Service-
Lösung zur Durchführung hybrider kommunaler Gremiensitzungen in Schleswig-Holstein 
sowie damit verbundener Dienstleistungen.
Internal identifier: 135532b7-9f22-4888-b57c-a1b0022e73b8

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48100000 Industry specific software package
Additional classification (cpv): 72000000 IT services: consulting, software development, 
Internet and support, 72260000 Software-related services

5.1.2.  Place of performance
Town: Schleswig-Holstein
Postcode: 24114
Country subdivision (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/07/2026
Duration end date: 31/12/2028

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Als Höchstwert im Sinne von 2.1.3 der Bekanntmachung gilt das 1,5-
fache des Gesamtangebotspreises des bezuschlagten Angebotes (gem. Vergabeunterlagen, 
Teil C - Preisblatt, Tabellenblatt "Preisblatt" , Zelle J18).

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Mindestjahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags: 
Die Angaben zum Mindestjahresumsatz (eVergabe Kriterium 2.2.1.2.1.2) werden daraufhin 
überprüft, ob der Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren im Bereich IT-
/SaaS-Lösungen mindestens 1.500.000 Euro beträgt. Bei Bietergemeinschaften und beim 
Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer werden die Umsatzkennzahlen der 
Bietergemeinschaftsmitglieder bzw. die der privilegierten Unterauftragnehmer und des Bieters 
addiert. Sollte diese Angabe den geforderten Mindestwert nicht erreichen, kann eine positive 
Prognose, dass der Bieter über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten 
für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; das Angebot ist dann zwingend 
vom Verfahren auszuschließen.
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Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Betriebshaftpflichtversicherung: Es wird eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen verlangt: • 3 Mio. 
Euro für Personenschäden je Schadensfall bei doppelter Jahreshöchstleistung für alle 
Schadensfälle und • 2 Mio. Euro für Sachschäden je Schadensfall bei doppelter 
Jahreshöchstleistung für alle Schadensfälle und • 1 Mio. Euro für Vermögensschäden und 
Datenschutzschäden je Schadensfall bei doppelter Jahreshöchstleistung für alle 
Schadensfälle. Die Versicherung ist für die gesamte Vertragsdauer aufrecht zu erhalten. Der 
Bieter erklärt mit Abgabe des Angebots in der eVergabe (dort im Abschnitt „Eignung“ unter 
Ziffer 2.2.1.2.3.1), diesen Nachweis fristgerecht und unaufgefordert vorzulegen. Der gültige 
Nachweis ist spätestens innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach Zuschlag vorzulegen. Bei 
Bietergemeinschaften muss Versicherungsschutz für jedes Mitglied bestehen. Die Erklärung 
zur Betriebshaftpflichtversicherung ist im Falle von Bietergemeinschaften von dem führenden 
Unternehmen für die Bietergemeinschaft einzureichen. Sollte die 
Betriebshaftpflichtversicherung nicht der geforderten und zugesagten Höhe entsprechen, kann 
eine positive Prognose, dass der Bieter über die erforderlichen wirtschaftli-chen und 
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; das 
Angebot ist dann zwingend, ggf. auch rückwirkend, vom Verfahren auszuschließen.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Referenzen: Es sind mindestens 2 vergleichbare 
Referenzprojekte, welche in den letzten drei Jahren (gerechnet ab der bzw. bis zur 
Angebotsfrist) erfolgreich abgeschlossen wurden, anzugeben. Hierzu ist die ANLAGE 
Referenzbeschreibung vollständig ausgefüllt (mehrfach für Benennung mehrerer 
Referenzprojekte) mit dem Angebot einzureichen. Ein Referenzprojekt ist dann mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbar, wenn es den sich aus der Leistungsbeschreibung (Teil B 
der Vergabeunterlagen) ergebenden Rahmenbedingungen (Art der Leistung, Vertragsdauer, 
technisches Umfeld etc.) im Wesentlichen entspricht (Einführung und/oder Betrieb einer 
Softwarelösung für Gremienarbeit/Sitzungsmanagement oder Videokonferenz-
/Hybridlösungen). Ferner müssen folgende Mindestanforderungen an die Vergleichbarkeit 
erfüllt werden: • Mindestens ein Referenzprojekt wurde für einen öffentlichen Auftraggeber (z. 
B. Kommune, Land, öffentlicher Verband) erbracht. • In mindestens einem Referenzprojekt 
muss eine parallele Nutzung durch mindestens 30 aktive Nutzende oder eine Nutzung durch 
mindestens 5 Organisationseinheiten (z. B. Gemeinden) nachgewiesen werden. Ein 
Referenzprojekt gilt als erfolgreich abgeschlossen, wenn es nach dem o. g. Stichtag begonnen 
wurde und seit mindestens drei Monaten eine produktive Nutzung erfolgt. Unter Bezugnahme 
auf den Beschluss des OLG Düsseldorf (Beschluss vom 12.09.2012 – Verg 108/11), in dem 
der Vergabesenat eine Leistungsbeschreibung, die die Referenzenanzahl auf drei beschränkt 
hat, als vergaberechtswidrig angesehen hat, weist die Vergabestelle auf Folgendes hin: Die 
Vergabestelle gibt für die einzureichenden Referenzen keine Beschränkung vor. Allerdings 
geht die Vergabestelle davon aus, dass für die positive Feststellung der Leistungsfähigkeit 
eine Betrachtung von 2-3 vergleichbaren Referenzen grundsätzlich ausreichend ist. Dies ist 
jedoch keine zwingende Vorgabe, so dass dem Bieter im Falle eines Einreichens von mehr als 
3 Referenzen keine Nachteile entstehen. Der Hinweis, möglichst 2-3 vergleichbare 
Referenzen einzureichen, ist dem Gedanken geschuldet, dass die Vergabestelle davon 
ausgeht, dass es nicht erforderlich ist, eine höhere Anzahl von Referenzen einzureichen, um 
die Erfahrung hinsichtlich des Beschaffungsgegenstandes bewerten zu können. Zudem kann 
die Auswertung einer sehr hohen Anzahl von Referenzbeschreibungen eine 
unverhältnismäßig lange Bearbeitungszeit beanspruchen. Lässt die Bewertung der 
Referenzbeschreibung gemäß der ANLAGE Referenzbeschreibung die Prognose nicht zu, 



316175-2026 Page 4/8

dass der Bieter den Auftrag fachlich einwandfrei und fristgerecht ausführen wird, so wird die 
Leistungsfähigkeit verneint und das Angebot von der weiteren Wertung ausgeschlossen. 
Dabei kann bei der Bewertung nur das berücksichtigt werden, was auch ausdrücklich im 
Vordruck ANLAGE Referenzbeschreibung beschrieben wurde. Der Auftraggeber und die 
Vergabestelle werden ggf. stichprobenweise oder auch verdachtsabhängig Referenzen 
überprüfen. Dazu hat der Bieter auf Anforderung eine/n Ansprechpartner/in beim 
Referenzkunden mit Kontaktdaten (Telefon und E-Mail) zu benennen (die Benennung eines 
Ansprechpartners auf Seiten des Bieters reicht nicht aus). Sofern ein/e Ansprechpartner/in 
nicht in angemessener Zeit benannt werden kann, wird die Referenz nicht bei der Bewertung 
berücksichtigt. Ergeben sich bei dieser Prüfung Bedenken hinsichtlich der getätigten Angaben 
bzw. der Qualität der Ausführung, kann dies bei der Bewertung berücksichtigt werden. Unter 
Umständen kann das Angebot von der weiteren Wertung ausgeschlossen werden, wenn die 
Bedenken hinsichtlich der getätigten Angaben bzw. der Qualität der Ausführung die 
Aussagekraft der Referenz grundlegend in Frage stellt bzw. evidente Qualitätsmängel oder 
falsche Angaben vorliegen. Bei Bietergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter 
Unterauftragnehmer werden die eingereichten Referenzen insgesamt betrachtet.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Qualifikation des Personals: Im Kriterium Qualifikation des 
Personals wertet der Auftraggeber die Angaben zu den Personalprofilen 1 – 3 aus. Die 
Angaben werden daraufhin überprüft, ob für ein Projektteam mit den Rollen „Projektleitung“, 
„Technische Verantwortlichkeit“ und „Support Verantwortlichkeit“ qualifiziertes Personal 
nachgewiesen werden kann. Das Personal gilt als qualifiziert, wenn drei Personen mit 
folgenden Erfahrungen im Unternehmen beschäftigt werden (die parallele Abdeckung 
mehrerer Rollen durch eine Person ist nicht zulässig!): • Rolle „Projektleitung“: mindestens drei 
Jahre Erfahrung in IT-Einführungsprojekten • Rolle „Technische Verantwortlichkeit“: Erfahrung 
im Betrieb von SaaS-Systemen • Rolle „Support Verantwortlichkeit“: Erfahrung im 
Anwendersupport Sollte durch die Angaben der Nachweis der Besetzung der Rollen mit 
qualifiziertem Personal nicht erbracht werden, kann eine positive Prognose, dass der Bieter 
über die erforderlichen technischen und beruflichen Kapazitäten für die Ausführung des 
Auftrags verfügt, nicht gestellt werden; das Angebot ist dann zwingend vom Verfahren 
auszuschließen. Bei Bietergemeinschaften und beim Einsatz privilegierter Unterauftragnehmer 
werden die Nachweise in einer Gesamtbetrachtung bewertet.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Die Bewertung des Preises erfolgt durch eine degressionsbegrenzte 
Preisbewertung mittels linearer Interpolation. Dabei wird jedem Angebotspreis (An) eine 
Preispunktanzahl (P) wie folgt zugewiesen. 1. Das Angebot mit dem niedrigsten Preis (A_min) 
erhält als P die Maximalpunktzahl von 4.050 Preispunkten (P). 2. Angebote mit einem Preis, 
der dem Dreifachen (F=3) von A_min oder mehr entspricht, erhalten 0 Preispunkte (P). 3. Zur 
Ermittlung der jeweiligen Preispunkte (P) für alle anderen Angebote werden diese unter 
Beachtung der unter 2. vorgegebenen Degressionsbegrenzung anhand ih-res Preises (An) im 
Verhältnis zum niedrigsten Angebotspreis (Amin) nach folgender Formel linear interpoliert: P= 
((F*A_min-A_n)/((F-1)*A_min ))*4.050
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
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Type: Quality
Name: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog: (gem. Teil C - Bewertungsmatrix)
Description: Einhaltung und Erfüllung der Ausschlusskriterien (gem. Teil C - 
Bewertungsmatrix, Tabellenblatt Ausschlusskriterien) geprüft. Es werden nur diejenigen 
Angebote der weiteren Leistungsbewertung unterzogen, die diese vollständig erfüllt haben 
(Beantwortung Zelle E8 – E34 mit Angabe „ja“). Anschließend erfolgt die Bewertung der 
Leistung anhand der in der Leistungsbewertungsmatrix (Teil C – Bewertungsmatrix) 
festgelegten qualitativen Kriterien (Tabellenblätter „Soll-Kriterien“ und „Konzepte“), 
Einzelpunktwerte und Gewichtungen. Die sich aus der Leistungsbewertungsmatrix des 
jeweiligen Angebots ergebenden Leistungspunkte gehen als (L) in die in Ziff. 5.4.4.3 (Teil A - 
Allgemeiner Teil der Vergabeunterlagen) beschriebene Gesamtbewertung ein. Für den 
Zuschlag kommen ausschließlich Angebote in Betracht, die mindestens 50% (entsprechend 
2.025 Punkten) der Maximalpunktzahl L (4.050 Punkte) erzielt haben.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 15/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 77 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 VgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den 
Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Folgende zusätzliche Anforderungen an 
Auftragnehmer werden gestellt: • deutsche Sprache bei der Auftragsdurchführung, • 
Verpflichtung zur Sicherstellung, dass die zur Erfüllung des Auftrags eingesetzten Personen 
nicht die „Technologie von L. Ron Hubbard“ bei der Auftragsdurchführung anwenden, lehren 
oder in sonstiger Weise verbreiten, • dem Auftragnehmer ist untersagt, personenbezogene 
Daten, welche der Auftraggeber für eigene Zwecke oder als Auftragsverarbeiter für Dritte 
verarbeitet, auf der Basis von US Privacy Shield in die USA zu übertragen. Der Auftragnehmer 
gewährleistet die Einhaltung dieser Bedingung auch mit Wirkung für seine 

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/97f286c4-77b0-4129-a79e-8bf278c98ba0
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Unterauftragnehmer, • Erklärungen zur Vertraulichkeit bei der Auftragsdurchführung, • 
Erklärung zur Fremdfirmenordnung von Dataport, • Erklärungen zum 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), • Erklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 8. April 2022, • Erklärungen zur DSGVO und Auftragsverarbeitung
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Additional buyer coverage: Alle Kommunen in Schleswig-Holstein
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system
Electronic auction: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Information about review deadlines: Die Vergabestelle weist auf § 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) hin. Dieser lautet: „§ 160 GWB Einleitung, Antrag. (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftrag-geber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ Darüber hinaus bittet die Vergabestelle darum, im Falle von Rügen 
diese über den Bieteras-sistenten der eVergabe zu senden.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: IT-Verbund 
Schleswig-Holstein (ITV.SH) AöR
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: IT-Verbund Schleswig-Holstein (ITV.SH) AöR
Registration number: 72b286bf-4525-401e-9d49-f79d8ed69d31
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Postal address: Deliusstraße 10
Town: Kiel
Postcode: 24114
Country subdivision (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Country: Germany
Email: dataportvergabestelle@dataport.de
Telephone: +49 43132950
Internet address: https://itvsh.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Registration number: 6a40e611-eaa5-4a21-b775-c4ff3cfa8425
Department: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postcode: 24105
Country subdivision (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Country: Germany
Contact point: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Email: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 4319884542
Fax: +49 4319884702
Internet address: http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: c2cd7250-7721-43fc-884d-4a55a4db883e  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16

mailto:dataportvergabestelle@dataport.de
https://itvsh.de/
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice dispatch date: 07/05/2026 14:30:25 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 316175-2026
OJ S issue number: 89/2026
Publication date: 08/05/2026
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